Gott, du Licht unseres Lebens,
wir erleben dunkle Tage. 
Der Alltag ist anstrengend und verunsichernd. 
Streit und Wut greifen um sich. 
Zorn schlägt um in Hassparolen. 
Wir sorgen uns um das Zusammenleben in unserem Land.
Mit dieser Sorge kommen wir zu dir.  
Wir bitten Dich, 
schütze und stärke die, die Ablehnung erfahren und in Angst um ihr Leben sind. 
Lass uns denen beistehen, die angefeindet, ausgegrenzt und verfolgt werden. 
Lass uns klar und besonnen handeln, wenn Hassparolen unser Miteinander gefährden.  
Lass uns nicht nachlassen im Gespräch mit denen, die in Misstrauen gefangen sind und unsere Demokratie in Frage stellen. 
Lass uns Lösungen finden, Brücken bauen und auf Vielfalt in Einheit setzen. 
Dieser Einsatz ist anstrengend. Er führt oft in die Ratlosigkeit. 
So bitten wir dich für die Engagierten 
mit den müden Händen,
den erschöpften Herzen,
den wankenden Knien. 
Gott, Du Licht unseres Lebens,
mache dich auf zu ihnen und uns, dass es hell werde 
in uns und um uns. 


